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Unsere Haustiere sind Familienmitglieder – und genau wie wir können  
sie krank werden oder einen Unfall haben. Während unsere Behandlungs-
kosten meist von der Krankenversicherung übernommen werden, zahlen 
Tierhalter selbst.

Fast die Hälfte aller Hunde und Katzen benötigt mindestens einmal im  
Leben eine OP. Neben den Eingriffskosten fallen weitere Ausgaben für den 
Aufenthalt und die Nachsorge an. Eine OP-Versicherung bietet hier finanzielle Sicherheit. 
Auch Routinebesuche beim Tierarzt summieren sich: Die häufigste Leistung ist die  
„Allgemeine Behandlung mit Beratung“. Eine Tierkrankenversicherung deckt neben  
Operationen auch diese Kosten ab.

Das Beste: Eine gute Versicherung muss nicht teuer sein. Lassen Sie sich  
unverbindlich beraten und finden Sie die optimale Absicherung für Ihr Haustier.

 Alle Hunderassen versicherbar

 Bis zum 4-fachen GOT-Satz

 Freie Tierarzt- und Klinikwahl

Sicherheit für alle Felle –  
die Tierversicherung für Hund und Katze

Kontakt:
Ihr Kompetenzteam für die Tierversicherung: 
Tim Peters: 0234 41 7478 11
Patrick Sauerwein:  0234 41 7478 12
Thorsten Matern: thorsten.matern@hansemerkur.de

QR-Code scannen und 
mehr erfahren! 

 Auf Wunsch mit Zahn-Baustein

 Individuelle Beratung

 Schnelle, digitale Erstattung
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Tierliebe  
verbindet! 

5,00 €
Futterspende an das  

Tierheim Bochum 
für die ersten  
100 Anfragen!
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Liebe Tierschützerinnen und 
Tierschützer, Unterstützer und 
Freunde,
wir haben das vergangene Jahr mit 
einem wunderschönen Weihnachts-
markt auf unserem Gelände an der 
Kleinherbeder Straße beenden kön-
nen. Die von unseren Ehrenamtlichen 
und Mitarbeitern gefertigten Weih-
nachtskränze waren diesmal aufgrund 
der größeren Anzahl nicht schon in-
nerhalb kürzester Zeit ausverkauft. 

Nach einer kurzen Verschnaufpause 
sind wir gewohnt aktiv in das neue 
Jahr gestartet. Wissen Sie eigent-
lich, was „aktiv“ für uns bedeutet? 
Es bedeutet unter anderem, dass wir 
uns einmal im Monat zusammen mit 
allen Vorstandsmitgliedern und den 
Beiratsvorsitzenden zu einer Vor-
standsitzung treffen. Zusätzlich gibt 
es wöchentliche Termine im Tier-
heim. Die meisten Aufgaben werden 
jedoch, nach Erwirkung eines Be-
schlusses im Vorstand, von Zuhause 
aus umgesetzt. Dies kann bei einigen 
Vorstandsmitgliedern in der Woche 
bis zu 20 Stunden betragen, die benö-
tigt werden, um unseren Tierschutz-
verein zu verwalten und auch für die 
Zukunft stabil aufzustellen.

Seit der jüngsten Ausgabe dieser Zeit-
schrift sind in vielen Bereichen die 
angefangenen Aufgaben weiter vor-
angeschritten – so etwa der Ausbau 
des neuen Hundehaus 4. Mittlerweile 
befinden wir uns bereits in der Aus-
wahl und Beschaffung des Inventars.
Die Gespräche mit der Verwaltung 
der Stadt Bochum über die Beglei-
chung des zu erwartenden Defizits 
für die Übernahme der kommunalen 
Aufgabe der „Aufnahme von Fundtie-
ren und Sicherstellungen“ laufen ge-
rade und wir sind guter Dinge, dieses 

Thema in Zusammenarbeit mit der 
Stadt demnächst positiv abschließen 
zu können. Zudem wird gerade eine 
Übergangslösung für die Aufnahme 
weiterer Katzen auf unserem Gelände 
geschaffen, um den Zustand in der 
Katzenquarantäne zu entlasten. Da 
aktuell fast alle Katzenaufnahmen 
unter die kommunale Aufgabe der 
Stadt Bochum fallen, trägt auch diese 
die Kosten für die Zwischenlösung. 

Die Schäden durch den schweren 
Einbruch sind so gut wie alle beho-
ben. Wir haben in allen Bereichen die 
Sicherheit deutlich erhöht, um den 
Zugang ins Gebäude zu erschweren. 
Zudem werden alle Zugänge Video-
überwacht. Dies ist zum Teil durch 
Ihre Spenden möglich geworden, 
welche Sie uns nach dem Einbruch 
zuschickten. Dafür danken wir Ihnen 
recht herzlich.

Auch für dieses Jahr stehen viele 
Termine an. Die wichtigsten möch-
ten wir daher gerne einmal für Sie 
zusammenfassen: Vom 31.05. bis 
01.06.2025 findet unser mittlerweile 
drittes Familienfest am Tierheim 
statt, zwei Tage für die ganze Fa-
milie. Am 06.09. wird auf unserem 
Herbstfest zum ebenfalls dritten Mal 
ein Hunderennen ausgetragen und 
zu guter Letzt lassen wir das Jahr am 
29.11.25 mit unserem überdachten 
Weihnachtsmarkt ausklingen.

Sie finden zudem die Einladung zu 
unserer jährlichen Mitgliederver-
sammlung am 16.06. in dieser Aus-
gabe. 

Auf in ein weiterhin spannendes Jahr.

Im Namen des Vorstandes
Julian Behrmann
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Vorwort 
unseres Vorstandes
Alles, was der Mensch den Tieren antut, 
kommt auf den Menschen wieder zurück.
(Pythagoras, antiker griechischer Philosoph)



Unter einem „Ei“ versteht man 
eine Fortpflanzungszelle, die 
alle notwendigen Anlagen zur 

Entwicklung von Lebewesen enthält. 
In vielen Kulturen symbolisieren Eier 
das Geheimnis der Schöpfung. Das 
„Weltenei“ steht für den Ursprung 
des Universums und des Lebens. Aus 
ihm gehen Welt oder Götter her-
vor. Im frühen Christentum sym-
bolisierte das Ei die Auferstehung 
Christi aus dem verschlossenen Grab. 
Die moderne Kosmologie stellt sich 
den Urzustand des Universums vor 
dem Urknall als zusammengedrängte 
Masse, als „kosmisches Ei“, vor. 

Eier sind aber auch ein global ver-
zehrtes Lebensmittel, das mit Hilfe 
domestizierter Vögel produziert 
wird. Eier bzw. Eierprodukte (Vollei, 
Eigelb und Eiweiß) werden in unzäh-
ligen Lebensmitteln und auch in Kos-
metika verwendet. Embryonierte Eier 
werden für die Herstellung von Impf-
stoffen benötigt. Im Jahr 2023 wurden 
in Deutschland insgesamt 19,9 Milli-
arden Eier für Nahrung verbraucht, 

236 pro Kopf. Ein Bestand von 50,25 
Millionen Legehennen erzeugte bei 
einer Leistung von 291 Eiern pro 
Henne 14,6 Milliarden Konsumeier.

Steigerung der Eierproduktion
Hühner gehören zu den ältesten 
Haustieren des Menschen. Die 
Domestikation des südostasiatischen 
Bankivahuhns, von dem alle heuti-
gen Haushuhnrassen abstammen, 
begann im 8. Jhd. v. Chr. Etwa 600 
Jahre später waren Haushühner auch 
in Europa verbreitet. Bis ins 20. Jhd. 
dienten Eier vor allem der Selbst-
versorgung und dem Nebenerwerb 
in der Landwirtschaft. Hühnerzucht 
war Frauensache. Die Tiere lebten 
überwiegend im Freien. 

In der zweiten Hälfte des 20. Jhds. 
wurden Eier täglich verfügbar, und 
das Huhn als Nutztier instrumenta-
lisiert. Global wurden seit 1960 über 
450 % mehr Hühnereier erzeugt. Diese 
Produktionssteigerung wurde durch 
Zucht und Haltung bewirkt. Etwa ab 
1950 begann sich die Stallhaltung 

mit Käfigbatterien durchzusetzen. 
Damit ließen sich Umweltfaktoren 
wie Licht, Stall und Futter manipu-
lieren. Die Legeleistung einer Henne, 
die um 1930 noch bei etwa 100 Eiern 
pro Jahr gelegen hatte, wurde durch 
Zucht verdreifacht. Männliche Küken 
wurden getötet.

Zucht und Haltung
Neben Legehennen werden Masthüh-
ner beiderlei Geschlechts gezüchtet, 
die in kurzer Zeit besonders viel 
Fleisch ansetzen und nach vier bis 
sechs Wochen geschlachtet wer-
den. Tatsächlich haben sich sowohl 
die Eierindustrie als auch die Geflü-
gelfleischproduktion als eigene, hoch 
kompetitive, aber stark vernetzte 
Produktionszweige etabliert und 
von der bäuerlichen Landwirtschaft 
abgetrennt. Zur Eierindustrie gehö-
ren Großhandel, Futtermittelindus-
trie und Pharmazeutik.

Zur Homogenität der Hochleistungs-
hennen tragen Basiszuchtbetriebe 
bei. Gab es 1960 noch hunderte Basis-

von Andreas Fleiter

Eier – Ein kulturelles Symbol 
und die Realität der Eierproduktion

Fotos: Adobe Stock
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SAUBERE DIENSTLEISTUNGEN 
AUS EINER HAND!

A
D
-0

1-
01

3
-0

2
A
D
-0

1-
01

3
-0

2

STAUBFREIES SCHLEIFEN
Bürsten | Färben | Lackieren

REINIGUNG MIT DEM
BONA POWER SCRUBBER
Parkett | Vinyl | Terrassen

Tel.: 0234-43786
Kohlenstraße 31 | 44795 Bochum 

www.sievers-fussbodentechnik.de

Tel.: 0234-43786 | Kohlenstraße 31 | 44795 Bochum 
info@sievers-fussbodentechnik.de
www.sievers-fussbodentechnik.de
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WWW.FLOTTEKAROTTE.DE

• regionale und saisonal
• Kistentausch statt Verpackung
• sozial und fair
• 100% Bio  
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zuchten, dominieren seit 2000 zwei 
Unternehmen den Markt, Hendrix 
Genetics in den Niederlanden und die 
deutsche EW Group. Diese Betriebe 
erzeugen die Großeltern- und Eltern-
generation, die als Küken in Vermeh-
rungsbetriebe weltweit geschickt 
werden. Dort legen die Tiere die  
Bruteier der Legehennenproduktion, 
die in Großbrütereien ausgebrütet 
werden. 

Die Legehennen kommen in Eierpro-
duktionsbetriebe, in denen Herden 
von 30.000 bis 40.000 Tiere gehalten 
werden. Nach 48 bis 50 Wochen wer-
den sie geschlachtet. Die Rentabilität 
hängt wesentlich von den Futterkos-
ten ab, die 60 % der Gesamtkosten 
ausmachen. Dadurch, dass weiße 
Hennen größeres genetisches Poten-
tial als braune haben, länger leben, 
einfacher und kostengünstiger zu 
halten sind, ist abzusehen, dass die 
braunen Hennen aus der Produktion 
und damit die braunen Eier aus den 
Supermarktregalen verschwinden 
werden. 

Bedingt durch die Zucht und Haltung 
leiden Legehennen unter Eileiter-
entzündungen, Käfiglähme, Brust-
beinveränderungen, Stressfaktoren, 
Federpicken und Kannibalismus. 
Konventionelle Legebatterien sind 
in Deutschland seit 2010 verboten. 
Der Trend geht zur Boden- und Frei-
landhaltung, aber auch dabei kommt 
es zu Kannibalismus, Osteoporose, 
Federpicken und Parasitenbefall. Die 
Massentierhaltung hat außerdem 
ökologische Folgen, wie Bodenver-
sauerung und Überdüngung. 

Alternativen zum Kükentöten
Das Kükentöten ist in NRW seit 2013 
und in Deutschland seit 2022 verbo-
ten. Die Eierindustrie konzentrierte 
sich daraufhin auf die In-Ovo-Selek-
tion als kostengünstiges und prakti-
sches Verfahren. Dabei wird das Ei am 
neunten Tag nach der Befruchtung 
angebohrt, um Flüssigkeit zu entneh-
men, durch die sich das Geschlecht 
des Embryos bestimmen lässt. Als 
„männlich“ bestimmte Bruteier wer-
den dann vernichtet oder verarbeitet. 

Bruderhahn-Initiativen setzen sich 
für das Ausbrüten der männlichen 
Küken der Legerassen ein, die als 
„Brüderhähne“ vermarktet werden. 
Es handelt sich aber nur um eine aus 
ethischen Erwägungen motivierte 
Übergangslösung. Ziel der ökologi-
schen Tierzucht ist das Ausbrüten 
von Zweitnutzungshühnern, also von 
Hühnerrassen, deren Hennen genug 
Eier legen und deren Hähne genug 
Fleisch ansetzen, um wirtschaftlich 
nutzbar zu sein.

Die in Erhaltungszuchtprogram-
men geführten lokalen Ras-
sen, von denen nur noch kleine 
Populationen existieren, bieten 
keinen kurzfristigen Ersatz. Die 
ökologische Tierzucht steht vor 
dem Problem, ihre aufwendigen 
Züchtungskonzepte langfristig zu 
sichern. Werden die Konsumen-
ten bereit sein, die höheren Preise 
für Eier und Fleisch der Zweitnut-
zungshühner zu bezahlen?
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Tierisch was los!
von Niko Korte und Kathi Mittag

Das ganzjährige Wunschbuch in der 
Stadtbücherei Bochum
Im Zuge der Kooperation des Tierheims Bochum 
mit der Stadtbücherei der Stadt Bochum kamen in 
der Vergangenheit schon tolle Aktionen zusam-
men, die das gegenseitige Engagement zwischen 
Tierheim und der Stadtbücherei in Bochum sinnvoll 
unterstrichen haben. Die Stadtbücherei im Rathaus 
Center in der Bochumer Innenstadt hat ganzjährig 
ein Wunschbuch installiert, wo Ihr bei einem Be-
such in der Stadtbücherei eine Wunschkarte des 
Tierheims mitnehmen und damit einem Tier eine 
Freude bereiten könnt. Ihr findet das Wunsch-
buch direkt im Eingangsbereich der Stadtbücherei 
im Rathaus-BVZ (Gustav-Heinemann-Platz 2 in 
44787 BO). Wir sagen vorab VIELEN DANK und 
freuen uns riesig über diese tolle Möglichkeit, un-
sere Tiere auch außerhalb der Weihnachtszeit mit 
einem Wunschbuch zu unterstützen und an diesem 
Standort präsent zu sein.
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Partner für diese Zeitschrift gesucht!
„Wir und das Tier“ bekommt Ihr im Tierheim Bo-
chum oder an zahlreichen Auslagestellen (Tier-
arztpraxen, Apotheken, Arztpraxen, Friseuren, 
Autohäusern, etc.) in Bochum, Witten, Hattingen 
und Dortmund. Interessante News rund ums Tier-
heim Bochum, nützliche und tierische Tipps, sowie 
Geschichten und Hintergründe zu Haustieren und 
Tierschutz erwarten Euch – Wir freuen uns sehr 
über das Interesse, welches „Wir und das Tier“ ent-
gegengebracht wird und wir sind immer auf der 
Suche nach neuen Partnern (Praxis? Einzelhandel? 
Öffentliche Einrichtung?), die unsere Zeitschrift für 
ihre Kunden/Besucher auslegen möchten. Wir lie-
fern die neue Ausgabe (bis zu 20 Exemplare) jeweils 
zu Euch und es kostet natürlich nichts. Interesse? 
redaktionsteam@tsv-bochum.de

In Gedenken an Irmhild Tiedtke-Panknin
Im vergangenen Sommer mussten wir uns von unserer lieben Kollegin 
Irmi verabschieden. Sie unterstützte als ehrenamtliche Kraft jahrelang 
das Katzenteam bei der Versorgung und Pflege unserer Schützlinge in 
den Vermittlungsstuben. Mit ihrer fröhlichen Art, großem Tatendrang 
und bedingungsloser Zuverlässigkeit war sie eine Riesenbereicherung für 
unser Tierheim. Sie bedachte jede Katze mit streichelnden Händen und 
jeden Menschen mit lieben Worten. Ihre zarte Statur stand im auffälligen 
Gegensatz zu ihrer enormen Zähigkeit und Willensstärke. Ein schwerer 
Herzinfarkt mit nachfolgenden Komplikationen im Juli 2023 veränderte 
ihr gewohntes Leben und fortan kämpfte sie verzweifelt um ihre Gesund-
heit. Mit nur 71 Jahren verstarb sie 13 Monate später an den Folgen ihrer 
Erkrankungen. Wir werden uns immer liebevoll an sie erinnern.
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    gardinen   kenter 
                   a u s s t a t t u n g    +    s e r v i c e            fürs büro, objekt und wohnen 
        tel.: 0234/ 890 33 80                   www.kenter-bochum.de 
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Füreinander.
Miteinander.
Gemeinsam.

Mit uns. Die AWO.
www.awo.org/mitglied-werden
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TIERHEIM BOCHUM

EVENTS 2025
31.05./01.06. 2025

FAMILIENFEST

Jetzt schon
  Termine
vormerken!

29. November 2025

WEIHNACHTSMARKT

06. September 2025

HERBSTFEST &

    HUNDERENNEN

www.tierheim-bochum.de
Kleinherbeder Str. 23     44892 Bochum
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Zuhause gesucht
Hier finden Sie noch viel mehr Tiere, die ein neues Zuhause suchen

www.tierheim-bochum.de

Dexter(ine)

Bartagamen-Fans aufgepasst! Hier 
kommt Dexter und sucht ein neues 
artgerechtes Zuhause bei Echsen- 
Liebhabern. Die noch junge Bartag-
ame kam als Abgabetier zu uns und 
war in keinem guten Zustand. Mitt-
lerweile ist Dexter ausbehandelt und 
bereit für ein neues Zuhause. Aktuell 
ist die Bartagame noch zu jung um 
eindeutig sagen zu können, ob es sich 
um ein männliches oder weibliches 
Tier handelt. 

Henna 

Henna ist bei uns eine alte Bekannte, 
sie hat schon mehrmals bei uns 
Urlaub gemacht. Leider haben sich 
bei der vierjährigen Malinois-Hün-

din die Familienverhältnisse geän-
dert und sie macht jetzt mehr als 
nur Urlaub bei uns. Henna sucht ein 
neues Zuhause bei Malinois-erfah-
renen Menschen, welche nicht davor 
zurückscheuen, mit ihr zu arbeiten. 
Die Malinois-Hündin hat Probleme 
mit fremden Menschen und Hunden 
und neigt dazu, ihre Bezugspersonen 
zu verteidigen – sie sucht verantwor-
tungsvolle und sportliche Menschen 
ohne Kinder. 

Söckchen

Der 2019 geborene Widder Söckchen 
kam bereits zweimal als Fundtier zu 
uns. Sein ehemaliger Besitzer wollte 
den hübschen Widder auf nicht 
so schöne Art und Weise loswer-
den, nachdem er selbst kein neues 
Zuhause für ihn fand. Wir haben die 
Aktion schnell durchschaut und mit 
Rücksprache des Ordnungsamtes den 
kleinen Kerl einbehalten. Jetzt sucht 
Socke verantwortungsvolle Men-
schen, welche ihn nicht loswerden 
wollen und ein artgerechtes Zuhause 
mit einer netten Freundin bieten. 

Paul
Paul wurde vermutlich ausgesetzt 
und kam als Fundhund zu uns. Wenige 
Tage später hatten wir einen Brief im 
Briefkasten, mit wenigen Infos. So 
wissen wir, dass Paul ehemals Pablo 

hieß und ein ca. fünfjähriger Müns-
terländer-Mix ist. Auch wurde davon 
berichtet, was Paul alles nicht mag. 
Wir reden aber nun darüber, was er 
gerne mag. Seine Bezugspersonen 
zum Beispiel und ausgiebige Spazier-
gänge. Paul braucht hundeerfahrene 
Menschen, welche mit ihm Hunde- 
und Menschenbegegnungen weiter 
üben. Kinder und andere Tiere sollten 
nicht im Haus sein. 

Layla

Zwergspitz Layla wurde gemein-
sam mit ihren beiden Welpen bei 
uns abgeben, da die Nachbarn sich 
über die Geräuschkulisse beschwert 
haben. Layla hat ihre Rassebeschrei-
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✂
Tierärzte der Region

bung gut gelesen und kennt ihre 
Aufgaben als Spitz. So zeigt sie sich 
wachsam, skeptisch bei fremden 
Menschen und aktiv. Bei Artgenossen 
entscheidet die Sympathie. Die hüb-
sche Spitzdame sucht ein Zuhause, 
gerne bei Rasseliebhabern und Men-
schen, die Layla noch die Welt erklä-
ren. Die junge Mama hat bisher noch 
nicht oft die Schulbank gedrückt und 
mit ihren zarten zwei Jahren ist da 
noch Luft nach oben. 

Simon

Der hübsche Simon ist ein Fundkater, 
welcher weder gechippt noch kast-
riert durch die Gärten streifte. Auch 
vermisst wurde der nette Kater nicht. 
So bewohnte der etwa einjährige 
Kerl zunächst unsere Quarantäne. 
Dort brachte er einen hartnäckigen 
Schnupfen hinter sich und wurde kas-

triert und geimpft. Somit ist nun sein 
Köfferchen gepackt und Simon begibt 
sich auf die Suche nach einem neuen 
Zuhause. Bei Artgenossen entschei-
det die Sympathie, aber Freigang ist 
ein Muss für ihn. 

Valentina 

Süßheitsfaktor hoch zehn? Kann 
man haben! Da reicht ein Blick in 
das kleine Teddygesicht von Valen-
tina. Auch charakterlich ähnelt 
die kleine Katzendame eher einem 
Plüschtier. Umso unverständlicher, 
dass Valentina bei kalten Tempera-
turen nachts in einem Transportkorb 
ausgesetzt wurde – verfilzt bis auf 
die Haut und schwer traumatisiert. 
Mittlerweile hat sich die zierliche und 
ca. drei Jahre alte Katzendame gut 
erholt und darf sich nun auf die Suche 
nach einem neuen Zuhause machen. 

Valentina wünscht sich Menschen, 
welche viel Zeit für sie haben und wo 
sie die Prinzessin sein darf, die sie 
ist. Auf Artgenossen kann sie dabei 
gut verzichten. 

Pauli 
Pauli hat bereits ein schweres Schick-
sal hinter sich. Zeugen konnten 
beobachten, wie die nette Jungkatze 
gemeinsam mit ihrer Mutter aus 
einem Auto geworfen wurde. Die 
Finder konnten die verunsicherte 
Pauli schnell sichern, von ihrer Mut-
ter fehlt leider bis heute jede Spur. 
Der ca. sechs Monate alten Jungkatze 
merkt man zum Glück nicht mehr viel 
von ihrem Trauma an. Sie zeigt sich 
lustig, verspielt und menschenoffen. 
Auch Artgenossen findet sie meist 
super, sodass sie sich einen ähnlich 
alten Kumpel im neuen Zuhause 
wünscht. 
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44869 Bochum
Tel.: 02327/70461

Sprechstunden:
Mo.-Fr.: 9°°°°-12°°°° u. 15°°°°-19°°°°

Sa.: 9°°°°-12°°°°

Dr. med. vet.

Stefan Schultheis
Prakt. Tierarzt
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Wenn sich bereits in den Morgenstunden eine 
lange Menschenschlange von der Auffahrt des 
Tierheimgeländes bis zum Eingang der Hun-

dehalle bildet, und nach Öffnung der Türen, die Gäste 
geradlinig durch die Halle sprinten, gibt es keine ver-
schwitzten, handsignierten Socken von Taylor Swift zu 
erwerben. Stattdessen versetzen die selbstgebundenen 
Adventskränze des Tierheimpersonals die Besucher und 
Besucherinnen des Weihnachtsmarktes in Aufregung. 
„Letztes Jahr sind die Leute über den Zaun gestiegen“, 
erinnert sich Kathrin König schmunzelnd. „Nach zwei 
Stunden hatten wir schon kaum noch Kränze“, fügt ihre 
Kollegin Pia Vordenbäumen an. Gemeinsam mit zwei 
weiteren Ehrenamtlichen bilden die beiden Frauen das 
seit 2016 bestehende Veranstaltungsteam des Tierschutz-
vereins Bochum, Hattingen & Umgebung e.V. 

Ob Tag der offenen Tür, Familienfest, Herbstfest inklusive 
Hunderennen oder Weihnachtsmarkt – inzwischen sind 
die jährlichen Veranstaltungen des Bochumer Tierschutz-
vereins feste Ausflugstermine für viele Tierschutzbegeis-

terte aus der Umgebung. Für diese Anlässe Verkaufs-
stände und Bühnen-Acts zu organisieren, sei vor einigen 
Jahren noch gar nicht so einfach gewesen, erzählt die 
54-jährige Kathrin König, die seit Beginn das Veranstal-
tungsteam unterstützt: „Ich habe mir die Finger wund 
gewählt. Ich habe wirklich geschrieben, telefoniert, im 
Internet recherchiert.“ Mittlerweile kommen die Anfra-
gen aber von den Ausstellern und Austellerinnen. „Die 
wollen alle wiederkommen, weil es so schön ist.“

Viel Angebot – viel Organisation
Ob Kaffee und Kuchen in der Sonne genießen, Anfeu-
ern der rasenden Vierbeiner beim Hunderennen oder das 
Stöbern zwischen der breiten Auswahl an externen Ver-
kaufsständen in der großen Hundehalle – den Gästen 
wird während der Veranstaltungen allerlei an Kurzweil 
geboten. Einen Vorlauf von mindestens vier Monaten 
benötige es, ein solches Fest organisatorisch zu stemmen, 
erzählt Kathrin König: „Eigentlich bist du das ganze Jahr 
zugange“. Für das Veranstaltungsteam gilt es bei der 
Organisation und Durchführung jedoch einiges zu beach-
ten. Dazu zählen Hygienevorschriften, allergiegeeignete 
Kuchenrezepte und die Einhaltung des Brandschutzes. 

Neben Kommunikation sowie räumlicher und zeitlicher 
Koordination der externen Ausstellenden, zählt die Ein-
teilung der Ehrenamtlichen für die zahlreichen Helfer-
schichten zu den vielfaltigen Arbeitsbereichen des Veran-
staltungsteams. Hinzu kommen die Kommunikation und 
Betreuung der Bühnen-Acts, Aufbau und Abbau während 

von  Lina Einenkel und Lukas Franke

Hinter den Kulissen – 
das Making Of der Tierheim-Events

Ehrenamtliche Eventmanagerinnen: Das Veranstaltungsteam
Fotos: Niko Korte

8 WIR & DAS TIER  1.25



der Festtage, Einkauf und Organisation der Lebensmittel. 
Nicht zu unterschätzen sind hierbei der Spüldienst, das 
regelmäßige Einsammeln von Geschirr und der Park-
dienst, für die mit dem PKW anreisenden Gäste.

Während der Veranstaltungen flitzen die Mitglieder des 
Veranstaltungsteams in gelben Warnwesten mit knis-
ternden Funkgeräten von Stand zu Stand. Der Waffelteig 
ist leer, die Fritteuse hat keinen Strom, an den Tischen 
werden mehr Servietten benötigt – an den Festtagen gibt 
immer etwas zu tun. „Man plant bereits seit so vielen Jah-
ren die Feste und trotzdem […] muss immer ein Mitglied 
des Vorstandes oder des Veranstaltungsteams losfahren 
und z. B. noch eine Kiste Limetten holen“, erinnert sich 
Pia Vordenbäumen lachend an das vergangene Herbstfest.

Alle Einnahmen für den Tierschutz 
Neben der Gelegenheit mit den Gästen in Kontakt zu tre-
ten und die lokale Tierschutzarbeit näher vorzustellen, 
nehmen die verschiedenen jährlichen Veranstaltungen 
auch eine tragende finanzielle Stütze für Tierschutzverein 
und Tierheim ein. Bezahlt werden mit den Einnahmen zum 
einen Operationen und Behandlungen für die tierischen 
Bewohner, aber auch Anschaffungen für den eigenen tier-
medizinischen Behandlungsraum und anfallende Perso-
nalkosten werden so gedeckt. So wurde beispielsweise 
mithilfe vergangener Einnahmen eine weitere Tierärztin 
für das Tierheim eingestellt. 

Über 100 Schichten für die verschiedenen Aufgabenberei-
che gilt es allein für einen einzigen Festtag zu besetzen; 
hinzu kommen noch Abbau und Aufbau sowie 40 bis 80 
benötigte Kuchenspenden. Nicht zu vergessen; ehren-
amtliche Auftritte, die das Bühnenprogramm füllen. Man 
könne noch so viel organisieren, wirft Kathrin König ein: 
„Wichtiger ist, dass die Ehrenamtler dann auch sagen ‚wir 
machen mit.“ Auf engagierte Mitstreiter und Mitstrei-
terinnen können sich die beiden aber bereits seit vielen 
Jahren verlassen. „Wir haben ehrenamtliche Helfer, das 
ist mittlerweile ein Selbstläufer. Ich weiß schon, wen ich 
direkt wieder eintragen kann, die brauche ich gar nicht 
fragen und dann läuft das auch“, erzählt Pia Vordenbäu-
men freudig über die entgegengebrachte Hilfsbereitschaft. 

Bevor es am Ende eines langen Arbeitstages nach Hause 
gehe, warten die Mitglieder des Veranstaltungsteams 
noch auf die Zahlen des Tages, berichtet Pia Vordenbäu-
men: „Bevor wir gehen, sitzen wir alle im Kreis, unter-
halten uns noch, alle fix und fertig. Und wir warten dann, 
dass der Vorstand rauskommt und sagt, was wir an Gewinn 
haben.“ Ein ähnliches Prozedere wie an einem Wahltag – 
nur hier gewinnt immer der Tierschutz. 

Infos zu allen Tierheim-Events unter: 
www.tierheim-bochum.de/events.html

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden

BO
-0

27
2-

03
22

Rutjes Wohnungsverwaltung
Hermannshöhe 7
44789 Bochum

Telefon: 0234 / 97 04 53 - 0
Telefax: 0234 / 97 04 53 - 29
E-Mail info@rutjes.de

www.rutjes.de

Rutjes
Wohnungsverwaltung
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Wenn der Hund zum „Hotdog“ wird
von Ina Rattensperger

Mittlerweile ist es zum Glück unter den Hundehaltern immer mehr bekannt, dass das Auto für den 
geliebten Vierbeiner im Sommer eine tödliche Falle darstellen kann. Vielen von ihnen ist aber nicht 
bekannt, dass innerhalb weniger Minuten bei einer Außentemperatur von 20 °C das Autoinnere auf 
über 50 °C aufheizen kann, und so sterben einige Hunde jedes Jahr qualvoll im Auto.

Die Körpertemperatur der 
Hunde wird durch Hecheln 
reguliert. Hierbei verlieren 

Hunde viel Wasser, und wird dieser 
Wasserverlust nicht ausgeglichen, 
steigt die Körpertemperatur weiter 
an und kann zu einem Hitzschlag 
führen.

Irrtümer
Geöffnetes Fenster: 
Es kann zu wenig Luft durch ein nur 
einen Spalt geöffnetes Fenster zirku-
lieren und so den Hund nicht ausrei-
chend abkühlen.

Schwitzen: 
Hunde regulieren ihre Temperatur 
durch starkes Hecheln, weshalb sie 
einen starken Wasserverlust haben. 
Es ist ein Irrglaube das Hunde über 

ihre komplette Haut schwitzen kön-
nen, ähnlich wie Menschen.

Schatten: 
Das im Schatten geparkte Fahrzeug 
kann schnell wieder in der Sonne ste-
hen, denn die Sonne wandert. Selbst 
bei bewölktem Himmel heizt sich das 
Auto rasch auf.

Trinkwasser: 
Das Risiko besteht, dass der Wasser-
napf im Auto umkippt, wenn sich der 
Hund im Auto bewegt oder in eine 
„Panikattacke“ fällt.

Tipps für den Ernstfall
Handeln Sie nicht zu übereifrig – ver-
suchen Sie, den Halter des Fahrzeugs 
ausfindig zu machen und schlagen 
Sie nicht direkt die Scheibe ein! Mo-

derne Autos haben heutzutage eine 
Klimaautomatik, die die Temperatur 
im Fahrzeuginneren gering halten 
kann. Beobachten Sie also das Tier, 
ob es Warnsignale einer Überhitzung 
anzeigt. Ansonsten gilt:

1Notieren Sie sich hierfür die 
wichtigen Daten: Ort, Uhrzeit, 
Automarke, Fahrzeugfarbe und 

Kennzeichen.

2Gehen Sie in die naheliegenden 
Geschäfte und lassen nach dem 
Halter ausrufen.

3Führt dies zu keinem Erfolg, su-
chen Sie nach Zeugen und las-
sen sich für den Ernstfall deren 

Kontaktdaten geben, zeichnen Sie 
Videos auf und machen Sie Fotos.



4Wenn immer noch kein Hal-
ter des Fahrzeuges ausfindig 
gemacht wurde, rufen Sie die 

örtliche Polizei oder die Feuerwehr.

5Warten Sie die Ankunft der 
Hilfskräfte ab, um weitere 
Schritte einzuleiten.

Im Akutfall kann Ihre Reaktion Hun-
deleben retten. Wenn es eine akut le-
bensbedrohliche Situation ist (bspw. 
deutliche Atemnot, Taumeln, Besin-
nungslosigkeit) und Sie der Meinung 
sind, man kann nicht länger auf z. 
B. die Polizei warten, dürfen Sie den 
Hund befreien. Schauen Sie hierfür 
zuerst, ob Fenster oder Türen zu öff-
nen sind und rufen Sie trotz alledem 
die Polizei an, um weitere Schritte 
abzusprechen. Fremdes Eigentum zu 
beschädigen, sollte der letzte Aus-
weg sein und so gering wie möglich 

gehalten werden. Aus diesem Grund 
schlagen Sie eher ein Seitenfenster, 
anstelle der Front- bzw. Heckscheibe 
ein. Bei Beschädigung der Scheibe 
müssen Sie jedoch damit rechnen, 
dass Sie eine Anzeige wegen Sach-
beschädigung erhalten können.

Ist Ihr Eingriff die letzte Möglichkeit 
gewesen, um das Hundeleben zu ret-
ten, kann man sich auf den rechtferti-
genden Notstand nach §34 StGB und 
§228 BGB berufen. Es ist aus diesem 
Grund wichtig, Zeugen mit Kontakt-
daten zu notieren oder vor Ort zu 
haben und die Polizei hinzukommen 
zu lassen.

Erste Sofortmaßnahmen
Wurde der Hund aus dem überhitzten 
Auto befreit, ist sofortige medizini-
sche Versorgung nötig. Melden Sie 
sich in der naheliegenden Tierklinik 

oder einer Tierarztpraxis als Notfall 
an, sodass sich in den Praxen auf den 
Notfall eingestellt werden kann.

Sie können den Hund vor Ort in den 
Schatten bringen und mit Wasser küh-
len. Machen Sie Decken und Handtü-
cher nass, auf die sich der Hund legen 
soll. Übergießen Sie den Hund lang-
sam von unten nach oben mit Was-
ser, anfangen an den Pfoten und den 
Gliedmaßen und dann langsam weiter 
zum Körper (Unterbauch, Lendenbe-
reich) und dann zum Nackenbereich. 
Auch eine zu schnelle Abkühlung be-
lastet einen bereits angeschlagenen 
Kreislauf. Ebenfalls gut geeignet sind 
feuchte, kühle Handtücher, mit denen 
man den Hund abdeckt. Wichtig hier-
bei ist: Auch unter den Handtüchern 
kann wiederum Wärme entstehen, sie 
müssen häufig gewechselt werden.

Vorsicht: 
Wird zu kaltes Wasser oder zu 
schnell das Wasser über den Hund 
gegossen, verengen sich die klei-
nen Blutgefäße, es belastet den 
Kreislauf zusätzlich und es kann 
weniger Wärme abgegeben wer-
den. Ist der Hund bei Bewusstsein, 
können Sie handwarmes Wasser 
zu trinken geben. Niemals versu-
chen, einem bewusstlosen Tier 
oder im Bewusstsein stark einge-
schränktem Tier Wasser einzuflö-
ßen, der Hund muss selbstständig 
trinken können.

Danach bitte schnellstmöglich 
zum Tierarzt fahren!
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Inhaberin: Monika Prahl
Kreisstraße 126 · 58454 Witten

Tel.: 02302 89864 · Mobil: 0163 4720222
www.monika-prahl.de

 Öffnungszeiten:   
 Montag geschlossen 
 Dienstag von 8:30 bis 18:00
 Mittwoch von 8:30 bis 19:00 
 Donnerstag und Freitag von 8:30 bis 18:00
 Samstag von 8:30 bis 14:00

Salon Monika Prahl
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Registrieren Sie 
Ihren Liebling 
schnell, einfach 
und kostenlos!

www.fi ndefi x.com 
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Jobs for Dogs – 
Hundetraining für vielfältige Anforderungen

von Chris Vielhaber

Hunde können, abgesehen vom Familienhund, un-
terschiedliche Aufgaben haben. Es gibt Dienst-
hunde im Polizei- oder Zolldienst und im Katastro-

phenschutz, Assistenzhunde für seh- oder gehbehinderte 
Menschen und es gibt Filmhunde für Serien, Kinofilme 
oder Werbung. Sie alle müssen auf ihre Jobs vorbereitet 
und entsprechend trainiert werden.

Unterscheidet sich denn das Training für die verschiedenen 
Anforderungen oder funktioniert das immer gleich und 
sind alle Hunde für jeden Job gleichermaßen geeignet? 
Eines haben die verschiedenen Trainingsformen gemein-
sam: die Hunde sollten mit Motivation spielerisch und 
ohne Druck und Zwang lernen. Welcher Hund für welche 
Aufgabe geeignet ist, sollte im Vorfeld schon begutachtet 
und die Hunde danach ausgewählt werden. 

Wichtige Grundlagen
Es eignen sich Hunde, die gerne mit der Nase arbeiten, her-
vorragend als Flächen- oder Trümmer-Suchhunde. Aber 
auch für Polizei und Zoll sind sie wertvolle Mitarbeiter, da 
sie verschiedene Stoffe aufstöbern können, von Drogen bis 
hin zu Sprengstoff. Hunde für Film und Fernsehen bringen 
gute Voraussetzungen mit, wenn sie Spaß daran haben, 
Tricks zu lernen, die sie dann in den Filmszenen zeigen 
können. Assistenzhunde hingegen sollten beispielsweise 
gut Dinge apportieren können.

Unabhängig davon wie das Training dann aufgebaut und 
gestaltet wird, ist ein weiterer wichtiger Faktor das Wesen 
des Hundes. Denn manche Eigenschaften können für einen 

bestimmten Job entweder sehr förderlich oder auch hin-
derlich sein. Wofür ein Hund sich gut eignet, können Men-
schen mit großem Hundesachverstand schon im Welpenal-
ter an den sich entwickelnden Wesenszügen und damit die 
Tendenz zum entsprechenden „Beruf“ erkennen.

Verschiedene Jobs, verschiedene Anforderungen
Assistenzhunde sollten sehr wesensfest sein und auch in 
stressigen Situationen souverän bleiben. Wenn sie sich 
schnell ablenken oder provozieren lassen, können sie für 
ihren Zweibeiner im schlimmsten Fall gefährlich werden. 
Ein Blindenführhund muss verkehrstauglich sein und darf 
auf keinen Fall bei unerwartet auftretenden Reizen wie 
Geräuschen schreckhaft zur Seite springen. Er ist im über-
tragenen Sinn die Sehkraft seines Menschen und muss ihn 
sicher durch den Straßenverkehr und im Gelände führen.

Polizeihunde müssen mutig sein, damit sie sich nicht im 
Einsatz bei der Verfolgung Verdächtiger oder auch bei 
Großveranstaltungen wie Demonstrationen von lauten 
und aggressiven Menschen einschüchtern lassen. Hunde 
beim Zoll oder Sprengstoff-Spürhunde dagegen müssen ein 
ruhiges Wesen haben und lernen, ihrem Hundeführer ihr 
„gefundenes Objekt“ nur durch Absitzen und ohne Laut an-
zuzeigen. Das hat einen überlebenswichtigen Grund. Wenn 
ein Hund zu aufgeregt ist, sich dazu hinreißen lässt, das 
Objekt aufzunehmen oder es durch Bellen kenntlich zu ma-
chen, kann es ihn und auch die Menschen um ihn herum in 
Gefahr bringen. Es gibt zum Beispiel Sprengladungen, die so 
empfindlich reagieren, dass durch das Bellen oder Anstup-
sen mit der Nase die Detonation ausgelöst werden kann.
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Filmhunde hingegen sind sehr talentiert darin, verschie-
dene Tricks zu lernen, die sie dann beim Dreh zeigen 
müssen. Hierbei gibt es eine Besonderheit, denn ihre 
Trainer müssen quasi aus dem „Off“, also außerhalb des 
Sichtfeldes der Kamera agieren, weil man diese ja nicht 
im Bild sehen soll. Das bedeutet, dass ihre Schützlinge auf 
vier Pfoten sich auch aus der Distanz gut auf ihre Trainer 
konzentrieren müssen und durch um sie herum agierende 
Personen nicht aus der Ruhe bringen lassen dürfen. Da 

ist es unerlässlich, dass diese Hunde intensiv auf Sicht-
zeichen trainiert sind, da man in Schauspieler-Dialogen 
die verbalen Kommandos der Trainer schlecht heraus-
schneiden könnte. Sie dürfen in der Aufnahme also nicht 
zu hören sein.

Das Basistraining
So vielfältig die Aufgaben für Hunde im Dienst ihrer Men-
schen sein können, so funktioniert die Basis im Training 
gleich. Alle Hunde lernen Grundgehorsam, alltägliche 
Kommandos wie Sitz, Platz, Steh, Komm und mit ver-
schiedenen Reizen akustischer und optischer Art um-
zugehen und werden darauf vorbereitet, verträglich mit 
Menschen und anderen Tieren zu agieren. Gemeinsam 
haben die Trainings auch, dass die Hunde lernen, ihrem 
Menschen zu vertrauen, sich sicher bei ihm zu fühlen und 
ein gutes Team mit ihm zu werden. 

Das lernen auch unsere Tierheimhunde im Alltag mit den 
Tierpflegern und den ehrenamtlichen Ausführern. Und so 
wird es niemanden verwundern, dass schon der ein oder 
andere Schützling aus dem Tierheim Bochum nach sei-
ner Vermittlung nicht nur neue Menschen und ein neues 
Zuhause, sondern auch noch eine wichtige und wertvolle 
Aufgabe gefunden hat. Ich erinnere mich über all die Jahre 
noch gut an Hunde, die am Rollstuhl liefen oder Mitglied 
einer Rettungshundestaffel wurden. Im Tierheim findet 
man eben die tierische Liebe für jede Lebenslage. 

INGENIEUR- UND 
SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
FÜR BAUSCHADENSDIAGNOSE
UND SANIERUNGSKONZEPTE

DIPL.-ING. NORBERT SWENSSON, VDI

Von der Ingenieurkammer-Bau NRW
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger
für Mängel und Schäden in und an Gebäuden
Staatlich anerkannter Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz
Freier Sachverständiger für die Sanierung historischer Gebäude

Generalstraße 12 · 44795 Bochum
Telefon 02 34 / 45 13 72 · Telefax 02 34 / 45 20 40
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Ihr 
Fachmann 

seit über 100 
Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901de Greef
Alles im Lack
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Unterschiedliche Jobs für Hunde, z.B. im TV
Foto: Adobe Stock

Gasstraße 1
45525 Hattingen
02324 – 683980

post@tierarzt-roeder.de
www.tierarzt-roeder.de

 

Terminsprechstunden

Montag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

BO
-0

31
8-

01
25

WIR & DAS TIER  1.25 13



Die Varroamilbe – 
vom Nobody zum weltweiten Imkerschreck	

von Harald Lutke
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Die Varroamilbe gilt als der Bösewicht schlechthin, 
wenn es um das Bienensterben geht: Klein, oval, 
rotbraun gefärbt, ca. 1,1 mm lang und 1,6 mm 

breit. Mit dem bloßen Auge gut erkennbar und ausge-
stattet mit Sägezahn ähnlichen Mundwerkzeugen wurde 
sie vor über 100 Jahren von Edward Jacobson auf der Insel 
Java entdeckt. Mit importierten Bienen nach Europa ge-
langt, breitet sich die Milbe seit den späten 1960er-Jahren 
immer weiter aus und hält Imker in Alarmbereitschaft. 

Varroamilben gelten als Hauptgrund für das 
Sterben von Bienenvölkern.

Neue Art?
Im Jahr 2000 zeigte sich, dass es sich bei der am weitesten 
verbreiteten Bienenmilbe nicht um die ursprünglich 1904 
beschriebene Varroa jacobsoni handelt, sondern um eine 
eigene Art. Sie wurde aufgrund ihrer zerstörerischen Fä-
higkeiten dann in Varroa destructor umbenannt.

Verbreitung
Eigentlich heimisch in Asien und Feind der asiatischen 
Honigbiene, tauchte Sie im Jahr 1967 dann in Bulgarien 
auf und verbreitete sich schnell in Europa und dem Rest 
der Welt. In Deutschland wurde sie 1977 nachgewiesen. 
2022 erreichte die Varroamilbe dann Australien als letz-
ten Kontinent mit Bienenhaltung.

Blutsaugendes „Biest“
Die Milbe zapft die sogenannte Hämolymphe, vergleich-
bar mit unserem Blut, und den Fettkörper, ähnlich der 
Leber, an. Beim Anstich können gefährliche Viren und 
Bakterien übertragen werden. Die Varroamilbe vermehrt 
sich in den Brutzellen der Bienen. Der Befall schwächt 
die Honigbienen auf verschiedenen Wegen. Durch das 
Aussaugen von Körperflüssigkeit verlieren bereits be-
fallene Larven an Gewicht und ausgeschlüpfte Bienen 
sind kleiner als gesunde Tiere. Auch erwachsene Bienen 
können durch die Parasiten geschädigt werden, was z. B. 
eine deutlich verkürzte Lebensspanne bedeutet.

Gegenmaßnahmen
Durch stetige Kontrolle der Bienenvölker sollte die Stärke 
des Befalls abgeschätzt werden. Bislang dürfen Imker 
die Varroamilbe nur in der Zeit bekämpfen, in der die 
Bienen keinen Honig produzieren. Die Monate Juli und 
August sind hierfür am besten geeignet. Um die Milbe im 
Bienenstock zu behandeln, stehen verschiedene biologi-
sche, physische, chemische und biotechnische Methoden 
zur Auswahl. 

Eine langfristige Lösung für das Milbenproblem könnte 
die Züchtung Varroa-resistenter Bienenpopulationen 
sein – als Hilfe zur Selbsthilfe. Einige Völker zeigen be-
reits erste Veranlagungen für eine angeborene Resistenz 
gegenüber der Milbe.
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www.otten-freckmann.de
Auf der Heide 3 • 44803 Bochum • Telefon: 0234 29 805-0

IT-Systemhaus 
Virtualisierung, Standortvernetzung,
Firewall, Netzwerk, Server, PC,
Storage, TK-Technik.

Büroinformationssysteme
Multifunktionsgeräte, Drucker, Scanner,
Einzelplatz-, Arbeitsgruppen- und
Production-Lösungen. Eigene Werkstatt. 

Business Solutions 
E-Rechnung, Dokumentenwork�ows,
Digitalisierung zum Festpreis,
Archivierung,  Automatisierung
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Malerarbeiten | Wärmedämmputz | Betonsanierung 
Beschichtung Gerüstbau Fußböden | Energieberatung
Wasserstr. 168 | 44799 Bochum | Tel.: 0234/37631 | Fax: 0234/336557 | info@kuw-zimmermann.de | www.kuw-zimmermann.de

Wasserstr. 168 | 44799 Bochum | Tel.: 0234/37631 | Fax: 0234/336557
info@kuw-zimmermann.de | www.kuw-zimmermann.de

6
Malerarbeiten | Wärmedämmputz | Betonsanierung 
Beschichtung Gerüstbau Fußböden | Energieberatung
Wasserstr. 168 | 44799 Bochum | Tel.: 0234/37631 | Fax: 0234/336557 | info@kuw-zimmermann.de | www.kuw-zimmermann.de
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Jahresbeitrag
Laut unserer Satzung beträgt der Jahresmindestbeitrag  
30 Euro für Erwachsene, 50 Euro für Ehepaare und für 
Minderjährige 15 Euro.* Gerne können Sie einen höheren 
Mitgliedsbeitrag zum Wohl der uns anvertrauten Tiere ent-
richten. Der Beitrag ist jeweils bis zum 31.3. eines jeden 
Jahres fällig. Kündigung jederzeit möglich. Für das laufende 
Jahr ist der Beitrag noch voll zu entrichten.

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag entrichten:

■  10 €    	 ■  20 €   	

■  50 €   	 ■  100 € 

■  monatlich	 ■  1/4 jährlich	

■  1/2 jährlich  	 ■  pro Jahr  

■  *oder den Mindestbeitrag von 15/30/50 Euro pro Jahr. 

Angaben zum Mitglied

Name, Vorname: _ _________________________________________

Straße: _____________________________________________________

PLZ, Ort: ___________________________________________________  

Geburtsdatum: _____________________________________________  

E-Mail: _____________________________________________________

Telefon: ____________________________________________________
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift: _______________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der Daten 
ist zwingend erforderlich für die Mitglieder- und Beitragsverwaltung 
 gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benötigen wir die Daten für 
Dankesschreiben oder zum Versenden von Informationen zum Ver-
ein (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein 
Erfordernis zur weiteren Speicherung besteht. Beitragsabrechnungen 
 müssen gemäß der AO aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf 
Auskunft über ihre personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder ein Widerspruchs-
recht gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht 
bei einer Aufsichtsbehörde zu. Bei Fragen können Sie sich an un- 
seren Datenschutzbeauftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de 
wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ______________________________________________________

BIC: ________________________________________________________  

Kontoinhaber: _____________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum 
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel.  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de
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Werden Sie Mitglied!

■   �Ja, ich möchte Mitglied beim Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Umgebung e. V. werden. 
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Spendenkonto:  
Sparkasse Bochum
IBAN: DE73 4305 0001 0007 4253 90
BIC: WELADED1BOC

Für die Tiere spenden – 
mit diesem GiroCode!



Hiermit erkläre ich mich bereit, eine Tier-Patenschaft mit 
einer monatlichen Patenspende über ______€ zu überneh-
men (min. 5 €)

Tierart	 Zahlungsart
■  Hund 	 ■  monatlich (ab 15 € monatlich) 
■  Katze 	 ■  ¼ jährlich
■  Kleintier	 ■  ½ jährlich
■  egal	 ■  jährlich  

Persönliche Daten*

Name, Vorname: _ _________________________________________

Straße: _____________________________________________________

PLZ, Ort: ___________________________________________________  

Geburtsdatum: _____________________________________________  

E-Mail: _____________________________________________________

Telefon: ____________________________________________________

*Bei Minderjährigen: Name und Unterschrift des gesetzl. Vertreters
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift: _______________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbei-
tung Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der  
Daten ist zwingend erforderlich für die Verwaltung der Patenschaften 
und Einzug der Spenden gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benö- 
tigen wir die Daten für Einladungen zum Patentreffen, Dankesschreiben 
oder zum Versenden von Informationen zum Verein (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein Erfordernis zur wei- 
teren Speicherung besteht. Spendenquittungen müssen gemäß der AO 
aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf Auskunft über ihre per- 

sonenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung, Einschrän- 
kung der Verarbeitung oder ein Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO 
 gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit.

Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbe- 
hörde zu. Bei Fragen können Sie sich an unseren Datenschutzbe- 
auftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
 innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ______________________________________________________

BIC: ________________________________________________________  

Kontoinhaber: _____________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel:  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de

Werden sie Pate!

GAB Gabelstapler-Vertrieb GmbH

Bergmannstraße 34 · 44809 Bochum
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Rolf Gerstemeier

Telefon: (0234) 9013937
Mobil: 0170 / 3085261

n Vollwärmeschutz 
n Fassadengestaltung 
n Industriebeschichtung

n Innenraumgestaltung 
n Bodenbeläge

Josphinenstr. 244
44807 Bochum
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Der Hausrotschwanz ist eine 
Singvogelart aus der Fami-
lie der Fliegenschnäpper. Zu 

erkennen ist der Hausrotschwanz 
an seinem rostorangenem Schwanz. 
Männchen tragen ein grauschwarzes 
Gefieder, Weibchen dagegen ein grau-
braunes. Der Hausrotschwanz ist ein 
weitverbreiteter Zugvogel der aller-
dings auf Island, in Schottland sowie 
in Nordosteuropa und Nordskandina-
vien nicht vorkommt. Der 15 cm große 
und 20 Gramm schwere Vogel gehört 
zu den noch nicht gefährdeten Arten. 
Von November bis März zieht er in 
wärmere Gefilde z. B. den Norden Afri-
kas. Die Lebenserwartung der Haus-
rotschwänze liegt bei 4 bis 5 Jahren.

Guten Morgen
Etwas über eine Stunde vor Sonnen-
aufgang: der Hausrotschwanz stimmt 
seinen lautstarken Gesang an, um 
den neuen Tag zu begrüßen. An knir-
schenden, pfeifenden, klappernden 
und sogar fauchenden Tönen ist der 
Gesang eines Hausrotschwanzes zu 
erkennen. Die einzelnen Töne wer-
den in zufälliger Reihenfolge wie-
derholt. Der Hausrotschwanz gehört 
damit zu den echten Frühaufstehern.

Brutzeit und Nistplatz
Zur Brutzeit gibt es unterschiedli-
che Angaben. Während die meisten 
Quellen die Brutzeit mit März bis 
September angeben, gibt eine öster-

reichische Quelle die Zeit von Mai 
bis Juni an. Das lockere Nest besteht 
meist aus Gras, Moos, Haaren, Federn 
oder Fasern und wird in Höhlen oder 
Nischen an Gebäuden gebaut. Das 
Weibchen legt drei bis sechs Eier, wel-
che sie knapp zwei Wochen bebrütet. 
Die Nestlingszeit beträgt ca. 18 Tage. 
In dieser Zeit werden die Jungen von 
beiden Elternteilen versorgt. Wäh-
rend der gesamten Brutzeit sind zwei 
bis drei Bruten möglich. Außerhalb 
der Balz- und Brutzeit sind Haus-
rotschwänze eher einzelgängerisch 
veranlagt.

Nahrung
Dicht bewachsene Gärten sind nicht 
das bevorzugte Jagdrevier des Haus-
rotschwanzes. Er bevorzugt freie Flä-
chen mit wenig Bewuchs, da er seine 
Beute (Insekten, Spinnen, Beeren) 
bevorzugt im Flug fängt.

Zweiter Lebensraumwechsel?
Ursprünglich nur in bergischen Fels-
regionen anzutreffen, zieht es den 
Hausrotschwanz seit Mitte des 19. 
Jahrhunderts immer öfter auch in 
Städte und Dörfer. Da er einen vege-
tationsarmen Lebensraum bevor-
zugt, gefällt es ihm in der Innenstadt 
besonders gut, er gilt daher als soge-
nannter Kulturfolger. Da moderne 
Architektur und Haussanierungen 
immer mehr die Brutmöglichkeiten 
der Hausrotschwänze einschränken, 

könnte es sein, dass der Mensch ihn 
zu einem weiteren Lebensraumwech-
sel zwingt.

Der Hausrotschwanz wurde 
vom NABU mit dem Titel
„Vogel des Jahres 2025“
ausgezeichnet.

von Kathi Mittag

Rasseporträt: Der Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros)

Standort Bochum 
Josef-Baumann-Straße 27a
44805 Bochum

Standort Dortmund 
Karinstraße 5
44388 Dortmund

Spedition

Bundesweit erreichen Sie uns unter der Rufnummer:
0800/089 10 80

E-Mail: info@tews.de · Internet: www.tews.de

Umzüge und Güternah- und Fernverkehr

Standort Dorsten 
Marler Str. 137
46282 Dorsten

Standort Witten 
Wullener Feld 16
58454 Witten
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Klotzbach GmbH
Abschleppdienst · KFZ-Reparaturen · Autorecycling

Karolinenstraße 88
44793 Bochum

Telefon 02 34 / 90 29 30
Telefax 02 34 / 90 29 366

info@klotzbach-bochum.de
www.klotzbach-bochum.de
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Das vergangene Jahr hat unserem Tierheim wieder 
eine Fülle von Sach- und Geldspenden beschert. 
Noch mehr als in den Jahren zuvor zeigten viele 

Menschen und Firmen, dass sie ein Herz für Tiere haben. 
Gerade in einer wirtschaftlich allgemein schwierigen Zeit, 
in der viele den Geldbeutel enger schnüren müssen, ist 
die Bereitschaft zu Geben besonders nobel. Natürlich 
können wir nicht alle Namen nennen und die Geschichten 
dazu erzählen, deswegen stellen wir eine kleine Auswahl 
der vielen Wohltätigkeiten vor, stellvertretend für alle 
Zuwendungen. 

Tombola für das Tierheim
Für Anthonia Kuster gab es kein Halten mehr, als sie von 
dem schlimmen Einbruch ins Tierheim Ende letzten Jahres 
hörte. Sie verspürte sofort das Bedürfnis, in irgendeiner 
Form zu helfen. Ein Engagement für Tiere liegt ihr sehr 
am Herzen, schon weil ihr eigener Hund Theo aus dem 
Tierschutz kommt. Durch die Freundschaft mit unserer 

Tierpflegerin Sophie Reifer hat sie obendrein Eindrü-
cke von den Arbeitsabläufen im Tierheim gewonnen, sie 
bewundert und schätzt die unverzichtbaren Tätigkeiten 
im Sinne der Tierliebe sehr. Spontan beschloss sie mithilfe 
ihres Online-Shops eine Tombola zu organisieren. Auf 
ihrem Instagram-Account vertreibt sie selbstgefertigte 
Halsbänder und Leinen aus PARACORD für Hunde. Die 
hauptberufliche IT-Managerin hat sich mit ihrem kreati-
ven Hobby dadurch eine kleine Nebeneinkunft geschaffen, 
die sie nun sogar als Spendenaktion nutzen konnte. Auf 
Instagram stellte sie zwei Gewinne bereit (Halsband und 
Leine, individuell abgestimmt auf den jeweiligen Hund), 
die sie mittels Losverkauf in Höhe von 10 Euro ihren Fol-
lowern anbot und per Video für diese tolle, gemeinnützige 
Sache warb. Die Resonanz war überwältigend. Innerhalb 
von Minuten konnte sie über 60 Leute begeistern, die zum 
Teil sogar mehrere Lose kauften. Es war ein glücklicher 
Moment für sie, als sie dem Tierheim den aus eigener 
Kraft erwirtschafteten Betrag von fast 700 Euro überwei-
sen konnte. Wir sagen Anthonia Kuster „Danke“ für diese 
großartige Idee, die sogar weitere Dienstleister inspirierte. 
Gutes zieht immer Gutes nach sich! 

Spende des EDEKA Foodservices
Einen satten Ertrag warf auch eine Spendensammlung 
des EDEKA Foodservices ab. Die Azubis des EDEKA Food-
services hatten aus eigenem Antrieb das Mitgefühl ihrer 
Kunden für notleidende Tiere geweckt und konnten mit 
ihrer Aktion einen stolzen Gesamtbetrag in Höhe von 
2.475 Euro erlangen. Diese jungen Leute machen mit ihrer 
freiwilligen Tatkraft und selbstloser Einsatzbereitschaft 
vor, dass Tierschutz alle Generationen angeht. Vielen 
lieben Dank dafür – und bleibt weiterhin aufmerksam für 
die Missstände in unserer Gesellschaft. 

Große Taten für den guten Zweck
von Kathi Mittag
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Sanitär und Heizung Vieth GmbH 
Herzogstraße 77, 44809 Bochum

Herzogstraße 77

Amtsgericht Bochum HRB18166

44809 Bochum

Telefon 0234 - 53 13 01
Telefax 0234 - 53 24 21

IBAN: DE47 4305 0001 0043 4181 93
BIC:   WELADED1BOC
Steuernummer 306 / 5864 / 1139 

Gas- und Wasserinstallateurmeister
info@sanitaer-vieth.de

Bankverbindung:
Sparkasse Bochum

Geschäftsführer:
Michael Markert

Sanitär
Heizung

GG
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•   Badmodernisierung aus einer Hand  
•   Barrierefreie Badgestaltung
•   Sanitärreparaturen
•   Komplette Instandsetzung nach Wasserschäden
•  Brennwert und Solartechnik
•  Wärmepumpen
•  Klimatechnik
•  Wartungsdienst Öl - und Gasfeuerung

44809 Bochum            Telefon 0234 - 53 13 01
E-Mail: info@sanitaer-vieth.de
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Unverschuldeter Unfall? Wir helfen Ihnen!

Hofsteder Str. 216
44809 Bochum

0234 / 53590

info@mein-kfz-gutachter.de

 Unfallschadengutachten
 Kurzgutachten / Kostenvoranschläge
 Wertgutachten
 Vor-Ort-Service
 Leihwagen
 über 50 Jahre Erfahrung
  bei unverschuldetem Unfall ist unser 
Service für Sie kostenlos

www.mein-kfz-gutachter.de
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WEG- und Mietverwaltung
Service rund ums Haus
Immobilien-Vermittlung
Barrierefreies Wohnen

Scholler Immobilien & Verwaltung GmbH
Kornharpener Str. 120 - 44791 Bochum
0234 / 947 19 90  info@scholler-immobilien.de

www.scholler-immobilien.de
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Für Unternehmen und Privatpersonen

Ihre private  und/oder betriebliche  Steuererklärung

Erbschaften & Schenkungen

Lohn- und Finanzbuchhaltung

Beratung  in  allen  steuerlichen  Angelegenheiten







www.steuerberatung-rassloff.de
Jetzt informieren: 0234 930 300
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Ein Wagen voller Geschenke
Eine weitere beeindruckende Hilfsbereitschaft zeigte die 
Fa. KNAUTH Messtechnik mit Sitz in Herten. Sie brachten 
direkt eine ganze Wagenladung mit Futter, Körbchen, 
Spielzeug und weiterem nützlichem Zubehör für unsere 
Schützlinge zur Kleinherbeder Straße. Darüber hinaus 
schenkten sie auch noch einen Umschlag mit 800 Euro 
zur selbstbestimmten Verwendung. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für diese großartige Initiative.

Taschenverkauf für die Tiere
Björn Sperling und Katharina Schmidt gewannen 2020 den 
Bochumer Gründerpreis „Senkrechtstarter“ mit ihrem 
pfiffigen Startup-Unternehmen Sperling Bags, in dem sie 
nachhaltige Taschen fertigen. Umwelt- und Tierschutz 
sind ihnen ein permanentes Anliegen. Für eine Sondere-
dition von Handtaschen und Rucksäcken mit limitierter 
Auflage waren Bochumer Bürger aufgerufen worden, für 
ein Motiv aus einer vorgegebenen Auswahl zu votieren. 
Die Taschenkollektion wurde mit dem Gewinnermotiv 
bedruckt und der komplette Gewinn in Höhe von 1.000 
Euro aus dem Verkauf der Taschen dem Tierheim Bochum 
geschenkt. Wir wünschen den beiden Jungunternehmern 
weiterhin viel Erfolg und sagen Dankeschön für ihr beein-
druckendes soziales Engagement.

5.000 Euro für die Tiere
Einen sehr feinen Entschluss fasste die Fa. ETABO Ener-
gietechnik und Anlagenservice GmbH zum Jahresende. 
Sie entschied sich, mit dem Geldbetrag der üblicherweise 
für Weihnachtspräsente an ihre Kunden gedacht ist, das 
Wohlergehen der Tiere zu unterstützen. Sehr großzügig 
stiftete sie 5.000 Euro an unser Tierheim. Herzlichen Dank 
für diese karitative Idee, die in Zukunft vielleicht auch 
andere Unternehmen anregt, zum Weihnachtsfest mehr 
an die Bedürftigen zu denken. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Sie zur diesjährigen Mitgliederversammlung am
Montag, den 16. Juni 2025, um 18.00 Uhr,
im Tierheim Bochum, Kleinherbeder Str. 23, 44892 Bochum in die Mehrzweckhalle ein 
(bitte entsprechend bekleiden, da die Halle seitlich offen ist).

Tagesordnung
1.	 Formalien (u. a. Protokolle, Anträge zur Tagesordnung)
2.	 Bericht des Vorstandes über das Jahr 2024
3.	 Jahresabschluss 2024
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Verwendung des Überschusses oder Ausgleich des Defizits, Rücklagen
7.	 Bericht 2025 / Aktuelles
8.	 Vorstellung Bauprojekt Quarantäne / Hundehaus 3
9.	 Haushaltsplan 2025
10.	 Nachwahl eines weiteren Vorstandsmitglieds
11.	 Anträge zur Tagesordnung
12.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung bitte mit kurzer Begründung bis zum 09.06.2025 (Eingangsdatum) 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden richten (Anschrift des Tierschutzvereins). 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Tierschutzverein Bochum, Hattingen u. Umgebung e. V.

Julian Behrmann				    Nina Schmidt
1. Vorsitzender				    2. Vorsitzende 
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Tierschutzverein Bochum,
Hattingen und Umgebung e. V.
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Tel: 0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
www.tierheim-bochum.de 
info@tsv-bochum.de 
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Spenden sind steuerlich abzugsfähig. 
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*Aktuell ist der Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich.
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Wir von der ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH sehen uns nicht nur als eine hochkompetente 

und für Ihre Klienten stets verfügbare Steuerberatungsgesellschaft, sondern als Teil der 

Gesellschaft und feste Größe im Gemeinschaftsleben an allen Orten unserer Niederlassungen. 

Aus diesen Gründen beteiligen wir uns gerne am öffentlichen Leben, an Sport sowie Kultur 

und geben der Gemeinschaft etwas zurück. Damit stehen wir fest in der Tradition der ETL-

Gruppe, die zahlreiche soziale, sportliche und kulturelle Projekte unterstützt. 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH Steuer-beratungs-gesellschaft 

Massenbergstraße 19/21 

44787 Bochum 

 

Telefon 0234 9412170 

Telefax 0234 94121710 

E-Mail steuerberatung@mhk-bochum.de 

www.steuerberatung-huette-meyer.de 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
Massenbergstraße 19/21
44787 Bochum

Telefon 0234 9412170
Telefax 0234 94121710
steuerberatung@mhk-bochum.de
www.steuerberatung-huette-meyer.de
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Wir modernisieren und renovieren 
regelmäßig unsere Wohnungen.

Wir modernisieren und renovieren 
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